
Baumaßnahme auf dem Friedhof Kaub 

Aufgrund der starken Schäden an der Friedhofsmauer, die durch den jahrzehntelangen Wurzelwuchs 

der in unmittelbarer Nähe stehenden Eiche verursacht wurden, musste diese leider gefällt werden. 

Mutmaßungen in den sozialen Medien über andere Ursachen entbehren jeder Grundlage. Jede 

Bürgerin und jeder Bürger können sich zudem direkt an die Verwaltung wenden, um Irritationen 

auszuräumen. Durch den Wurzelwuchs wölbte sich die Friedhofsmauer erheblich in Richtung 

Bahnkörper. Nach dem Entfernen des Bewuchses kamen teilweise faustdicke Risse in der Mauer zum 

Vorschein. Laut den Sachverständigen der Deutschen Bahn war dadurch die Sicherheit des 

Bahnkörpers erheblich gefährdet, sodass eine sofortige Sicherung der Gleise notwendig war. Ende 

Juli/Anfang August sollen die ersten Sicherungsarbeiten vorerst abgeschlossen sein. Da die 

Friedhofsmauer allerdings erst in der großen Sperrpause der Bahn im nächsten Sommer vollständig 

wiederaufgebaut werden kann, muss bis dahin eine Baugrube auf dem Friedhof verbleiben. Diese 

wird selbstverständlich gut abgesichert und so gestaltet, dass die Zuwegung zu den Grabstätten 

gewährleistet ist. Für den Wegfall der Eiche wird die Deutsche Bahn der Stadt Kaub fünf neue Bäume 

zur Verfügung stellen. Über die genauen Standorte muss allerdings noch entschieden werden. Die 

Verwaltung bittet die Besucher*innen des Friedhofs um Beachtung und Verständnis.  

Text Dirk Renner, 1. Beigeordneter 


